
 

 

Einladung 

Kongress 
Im Sinne der Generationengerechtigkeit:  
Nachhaltigkeit ins Grundgesetz? 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Nachhaltigkeit wird vor allem im Hinblick auf den Schutz der natürlichen Le-

bensgrundlagen diskutiert und damit auf die rein ökologische Dimension ver-

kürzt. Sie betrifft aber alle Politikfelder. Im Sinne der Generationengerechtig-

keit sollte der Nachhaltigkeitsaspekt jedoch in alle politischen Entscheidun-

gen mit einfließen.  

Wiederholt hat der Parlamentarische Beirat für nachhaltige Entwicklung im 

Deutschen Bundestag eine breite Debatte über die Aufnahme des Nachhaltig-

keitsprinzips ins Grundgesetz gefordert. Diese Anregung möchten wir aufgrei-

fen: Wir möchten uns mit Ihnen und ausgewiesenen Experten über Wege aus-

tauschen, die Nachhaltigkeit in unserer Verfassung zu verankern und sie da-

mit als Querschnittsprinzip für eine generationengerechte Politikgestaltung 

verbindlich zu machen.  

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie herzlich ein für 

Mittwoch, den 20. Februar 2019, von 15.00 bis 17.00 Uhr, in den Sitzungs-

saal der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag,  

Reichstagsgebäude, Raum 3N001, Berlin. 

Über Ihre Teilnahme würden wir uns freuen. Gerne können Sie die Einladung 

an andere Interessierte weiterleiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

   

Ralph Brinkhaus MdB Kai Whittaker MdB 

Vorsitzender der CDU/CSU-Fraktion Obmann der CDU/CSU-Fraktion im Parlamentari-                             

im Deutschen Bundestag schen Beirat für nachhaltige Entwicklung 

 des Deutschen Bundestages 



 

 

Programm 

Kongress  
Im Sinne der Generationengerechtigkeit:  
Nachhaltigkeit ins Grundgesetz? 
 

Mittwoch, 20. Februar 2019, von 15.00 bis 17.00 Uhr, 

Sitzungssaal der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag, 

Reichstagsgebäude, Raum 3N001, Berlin. 

 

15.00 Uhr Begrüßung 

 Kai Whittaker MdB 

 Obmann der CDU/CSU-Fraktion im Parlamentarischen Beirat 

für nachhaltige Entwicklung des Deutschen Bundestages 

 

15.05 Uhr Einführung 

 Ralph Brinkhaus MdB 

 Vorsitzender der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag 

 

15.15 Uhr Nachhaltigkeit als Verfassungsprinzip - Ergänzung des 

Grundgesetzes 

 Prof. Dr. Hans-Jürgen Papier 

 Präsident des Bundesverfassungsgerichts a.D. 

 

 

15.45 Uhr Podiumsdiskussion 

 Kai Whittaker MdB 

 Obmann der CDU/CSU-Fraktion im Parlamentarischen Beirat 

für nachhaltige Entwicklung des Deutschen Bundestages 

  

 

 



 

 

 Prof. Dr. Christian Calliess, LL.M. Eur.  

 Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Europarecht, Freie Uni-

versität Berlin / Mitglied im Sachverständigenrat für Umwelt-

fragen (SRU) der Bundesregierung  

 Prof. Dr. Michael Eilfort 

 Vorstand der Stiftung Marktwirtschaft 

 Dr. Judith Niehues 

Leiterin Forschungsgruppe Methodenentwicklung, Institut der 

Deutschen Wirtschaft (IW) 

 Prof. Dr. Hans-Jürgen Papier 

Präsident des Bundesverfassungsgerichts a.D. 

 Sarna Röser 

Bundesvorsitzende des Verbandes Die Jungen Unternehmer, 

Vorsitzende der „Jungen Rentenkommission“ 

 

Moderation Dr. Reinhard Müller 

 Ressortleiter Staat und Recht, Frankfurter Allgemeine Zeitung 

 

 

17.00 Uhr Ausblick 

 Dr. Andreas Lenz MdB 

 Vorsitzender des Parlamentarischen Beirats für nachhaltige 

Entwicklung im Deutschen Bundestag 

 

 Weiterführende Informationen: 

 https://www.cducsu.de/veranstaltungen 

 



 

 

Organisatorische Hinweise 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Veranstaltungsort:  

Deutscher Bundestag, Reichstagsgebäude, Zugang über den Ein-

gang Süd des Reichstagsgebäudes (Scheidemannstraße). Externe 

Gäste werden vom Eingang zum Veranstaltungsort geleitet. Der 

Zugang ist barrierefrei. 

 

Einlass:  

Ab 14.00 Uhr. Bitte halten Sie am Eingang ein Ausweisdokument 

bereit. Planen Sie im Hinblick auf erforderliche Sicherheitskon-

trollen ausreichend Zeit ein.  

 

Anreise:  

S-/U-Bahn bzw. DB-Regionalverkehr bis Friedrichstraße; S-Bahn 

bzw. DB-Regionalverkehr bis Hauptbahnhof; S-Bahn bis Branden-

burger Tor sowie Buslinien 100 (Haltestelle Reichstag/Bundes-

tag) oder TXL (Haltestelle S+U Brandenburger Tor). Parkplätze 

stehen nicht zur Verfügung. 

 

Koordination und Planung: 

Heike Brehmer MdB, Parlamentarische Geschäftsführerin der 

CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag 

 

Fachliche Vorbereitung: 

Dr. Hans-Jörg Dietsche, AG Parlamentarischer Beirat für nachhal-

tige Entwicklung der CDU/CSU-Fraktion im  

Deutschen Bundestag; T 030.227-55010 

 

Pressebetreuung: 

Claudia Kemmer, Pressestelle der CDU/CSU-Fraktion im  

Deutschen Bundestag; T 030.227-54806 

 

Organisation: 

Daniela Renner und René Heise, Innerer Dienst der CDU/CSU-

Fraktion im Deutschen Bundestag; T 030.227-52238 oder 

030.227-52519 

 

Datenschutz: 

Die Fraktionen können die Öffentlichkeit über ihre Tätigkeit  

unterrichten. Mit der Anmeldung erklären Sie sich damit einver-

standen, dass die von Ihnen angegebenen Daten elektronisch 

erhoben und gespeichert werden. Ihre Daten werden streng 

zweckgebunden nur zur Bearbeitung Ihres Anliegens genutzt. 

Ausführliche Informationen und Hinweise zu Ihren Rechten  

finden Sie dazu in unserer Datenschutzerklärung unter: 

www.cducsu.de/datenschutzerklaerung-nach-der-dsgvo. Sie  

erklären sich damit einverstanden, dass Sie gegebenenfalls auf 

Aufnahmen zu sehen sind, die im Rahmen der Öffentlichkeits-

arbeit der CDU/CSU-Fraktion verwendet werden. 

 

Faxanmeldung:  

Sie können sich auch per Fax anmelden bis zum 14. Februar 

2019 unter 030.227-56238 

 

Kongress  

Generationengerechtigkeit ins Grundgesetz? 

Nachhaltigkeit als politisches Querschnittsprinzip 

 

Mittwoch, 20. Februar 2019 in Berlin 

 

Ich nehme teil: 

 
Name, Vorname 

Geburtsdatum (aus Sicherheitsgründen bitte unbedingt angeben) 

Institution / Abteilung 

 
  

Anmeldung:  
Unter cducsu.de/veranstaltungen bis zum Donnerstag,  
14. Februar 2019.  
 
Aus Sicherheitsgründen ist die Angabe Ihres Geburtsdatums bei der Anmeldung unbedingt erforderlich.  
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